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Alles Gender – für alle 

Ein Jahr lang erforschten SchülerInnen und DeutschlehrerInnen gemeinsam mit einem sechsköpfigen 
Forschungsteam die Konstruktion und Gestaltung von Geschlechterverhältnissen. Ein wichtiges Ziel war es, 
bei den Jugendlichen ein kritisches Bewusstsein für Geschlechterstereotype sowie für patriarchale 
Strukturen zu initiieren. Außerdem ging es darum, wesentliche Strategien zur Verwirklichung von 
Geschlechtersensibilität im gesellschaftlich hoch relevanten Feld der Schule zu initiieren. 
 
Was bedeutet Gender für die beteiligten Gruppen und Personen und wie wird Gender inszeniert, verhandelt 
und zur Sprache gebracht? Wie können Genderrollen beobachtet, kritisch hinterfragt und kreativ zur 
Disposition gestellt werden? Wie kann Genderkompetenz entwickelt, Wissen über die Ausgestaltung von 
Geschlechterverhältnissen angeeignet werden, inwiefern werden diese von politischen Strukturen bedingt? 
Fragen dieser Art wurden entlang der drei Achsen „Sprache – Politik – Performanz“ mit den SchülerInnen 
bearbeitet. 
 
Die Art der Auseinandersetzung zeichnete sich durch große Vielseitigkeit aus:  
Zentrale Gender-Begriffe wurden über eine Gender-Koch-Performance in Szene gesetzt und diskutiert. 
Ergebnisse der 6-wöchigen Monitoring-Phase wurden mit den Jugendlichen analysiert. Die 
vorherrschenden Geschlechterkonzepte wurden im szenischen Spiel „aufgeführt“ und karikiert. 
Genderrelevante Aspekte des Schulalltags, wie etwa die klassenspezifische Ausgestaltung von 
Genderrollen oder Autoritätsverhältnissen, wurden von den LehrerInnen und SchülerInnen in spielerischer 
Weise gespiegelt. In der Projektwoche an der Universität Wien wurden Zugänge nahe gebracht, mit denen 
die Kultur-, Sozial-, Literatur- und andere Wissenschaften Gender bearbeiten. 
 
Im Feedback formulierten die SchülerInnen des International Business College Hetzendorf: „Es war sehr 
erhellend, die vielen verschiedenen Aspekte kennen zu lernen. Auch die Arbeit mit anderen Schulen hat 
uns viele neue Erfahrungen gebracht und uns gezeigt, manches in Bezug auf Gender mit anderen Augen 
zu sehen.“ Die Projektteilnahme wurde auch von Seiten der LehrerInnen als vielseitige Bereicherung erlebt. 
Roman Jobstmann, Deutschlehrer am GRG Rahlgasse meinte, dass „wir alle einen Schritt in Richtung 
(vitale) Realität der unbedingten Mehrfachidentität eines jeden Menschen gegangen sind. Die Informationen 
dazu wurden einerseits verlebendigt durch die Emotionen aus der Begegnung mit den wissenschaftlichen 
MitarbeiterInnen und andererseits über die spätere individuelle Auseinandersetzung mit den gemachten 
(auch fremden) Erfahrungen.“ 
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Verführung auf den UnDoing-Genderplaneten 

Mit den neu gewonnenen Erkenntnissen und Erfahrungen haben sich die WissenschaftlerInnen, Lehrkräfte 
und SchülerInnen in der zweiten Projekthälfte auseinandergesetzt – als Buchbeiträge werden sie 2010 im 
WUV-Verlag erscheinen. Darin geht es beim Schwerpunkt Sprache um gegenderte Machtstrategien und 
hegemoniale Frauen- und Männerrollen im Schulalltag. Dem Schwerpunkt Politik gewidmet sind Aufsätze 
zu gegenderten Lern- und Verweigerungsstrategien sowie zur vergeschlechtlichten Konstruktion des 
Eigenen und Fremden. In den Beiträgen zu Inszenierungen im Schulalltag steht der Aspekt der 
Genderperformanz im Mittelpunkt. 
 
Wenn sich das Buch vor allem an ForscherInnen richtet, wurde mit dem „Genderplanet“ ein Medium 
gewählt, das insbesondere an Jugendliche und LehrerInnen adressiert ist. Der Genderplanet ist eine 
Internetplattform, die die SchülerInnen mit dem Projektteam und einer Graphikerin gemeinsam 
entwickelten. Das interaktive Tool baut auf den neuen Erfahrungen und Interessen der beteiligten 
SchülerInnen auf: Es weckt Neugier für wissenschaftliche Zugänge und Termini aus dem Bereich der 
Gender Studies, initiiert Interesse für einen gendersensiblen Umgang mit Sprache und Literatur und ruft 
zur kritischen Hinterfragung von gesellschaftlich-politischer Diskriminierung aufgrund von Geschlecht, Alter 
oder Ethnie auf.  
 
Der Genderplanet umfasst vier Navigationsfelder: Im Begriffsuniversum werden einem jugendlichen 
Publikum zentrale Termini der Gender Studies von „Doing Gender“ über „queer“ bis zu „Intersektionalität“ 
und „Diskurs“ nahe gebracht. Sie dienen aber auch Lehrkräften als Unterstützung beim Formulieren für 
Aufgabenstellungen. In der Genderfactory können Texte und Übungen für den Unterricht heruntergeladen 
werden. Im Bereich Forschungsstation werden neben Literaturtipps sowie nützlichen Links verschiedene 
Forschungsfelder der Gender Studies vorgestellt. Wie auch in den anderen Bereichen geht es auch hier 
darum, den informativen Zugang zu vertiefen und praktische Umsetzungen sichtbar zu machen: Gezeigt 
wird, wie verschiedene Ansätze zu verschiedenen Forschungsfragen führen. Herzstück des Planeten ist 
das Gender-Logbuch, für das die SchülerInnen eigene Beiträge gestaltet haben: eine Fotostory zum 
Thema Transgender, den in Kooperation mit dem ZoomLab des Kindermuseums Wien produzierten 
Trickfilm „Transschmelzlove09“ sowie Podcasts zu diversen Geschlechterfragen. „Interessant, aufwühlend, 
informativ!“, mit diesen Worten fasste eine Schülerin am Ende des Projekts ihre Erfahrung mit „(Un)Doing 
Gender“ zusammen. Per Mausklick unter www.genderplanet.at kann man sich davon einen Eindruck 
machen – vor allem aber kann man sich dort selbst anstecken lassen von der Lust auf planetarisches 
Genderspielen und Genderforschen. 



 
 
 
 
 
 
 

Endbericht, 31. Dezember 2009, Dr.in Marlen Bidwell-Steiner, Dr. Stefan Krammer 
marlen.bidwell-steiner@univie.ac.at; stefan.krammer@univie.ac.at  

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


